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Mitteilungen der Sammelstelle
für Entomologische Beobachtungen des

V. D. E. V.
XII.

(Fortsetzung.)

Stygiostola(Rusina) umbratica Goeze. Ich fand die Raupen
sehr häufig im Winter 1929 bei F rankfu r t (Main) im Stadt-
walde. (Wie vor.)

Amathes (Orthosia) helvola L. Ich beobachtete die Raupe in
Fri es land im Juni auffallend häufig an jungem Eichengebüsch.

Cosmia (Xanthia) fulvago L. Ich konnte die Raupen in
Fr i e s l and im Juni häufiger als sonst beobachten. (Wie vor.)

Cosmia (Xanthia) lutea Ström. Auch die Raupen dieser Art
fand ich im Juni 1929 in F r i e s l a n d weit häufiger als sonst.
(Wie vor.)

Calophasia lunula Hufn. Nach den Herren Bol dt, Levy,
Lommatzsch und Aue trat die Raupe dieser Art bei Frank-
furt (Main) in noch größeren Mengen als im vorigen Jahre auf.
In den Waldungen um D a r m s t a d t hat Boldt die Raupen da-
gegen nicht gefunden, auch an Stellen nicht, wo Linaria mindestens
ebenso reichlich blühte.. (Entomologen-Tisch Frankfurt a. M.)

Chloridea (Heliothis) dipsacea L. Die zweite Raupengeneration
dieser Art trat 1929 noch häufiger hier bei Frankfur t (Main)
auf als im vorigen Jahre. In der zweiten Hälfte des August 1929
fand ich zahllose Raupen an Senecio viscosus, einzeln auch an
Schafgarbe. (A. U. E. Aue, Frankfurt a. M.)

Chloridea peltigera Schiff. Wie die Herren Boldt und Aue
feststellen konnten, ist die Art in diesem Jahre nicht mehr zu
finden. Eifrigstes Absuchen von Senecio vulgaris und viscosus, an
den Stellen, wo die Raupen im vorigen Jahre häufig zu finden
waren, war durchaus erfolglos. Anscheinend ist der Einbürgerungs-
versuch der südlichen Art hier bei F rankfur t (Main) gleich im
ersten Winter gescheitert. (Entomologen-Tisch Frankfurt a. M.)

Phytometra (Plusia) gamma L. Die gemeine Ypsilon - Eule
flog hier bei E i s e n b e r g im Erzgebirge im Frühjahre nur ganz
vereinzelt, in den Sommermonaten häufiger, doch nicht in solchen
Massen wie im Vorjahre. (Entomolog. Verein in Eisenberg und
Umgebung.) .
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Catocala Schrk. Ordensbänder waren bei A u g s b u r g 1929
seltener als im Vorjahre. (Josef Müller, Augsburg.)

Pechipogon barbalis Cl. Im Winter 1929 habe ich die Raupe
bei Frankfur t (Main) häufiger als sonst durch Schütteln aus
trockenen Zweigen, aber auch von den untersten Buchenzweigen
in den Schirm erbeutet. (Rudolf Bol dt, Frankfurt a. M.)

Ptychopoda (Acidalia) aversata L. Die Raupe wurde von
mir bei Frankfur t (Main) im Stadtwalde in solchen Mengen
festgestellt wie nie zuvor. (Wie vor.)

Ptychopoda (Acidalia) emarginata L. Die Raupen dieser Art
waren bei F rankfur t (Main) beinahe ebenso häufig vertreten
wie die von aversata. (Wie vor.)

Cosymbia (Codonia, Ephyra) panctaria L. Der Faiter war
nach Beobachtung der Herren Lommatzsch und Aue in diesem
Jahre bei Frankfur t (Main) im Stadtwalde ganz außergewöhnlich
häufig. An manchen Baumstämmen saßen zwei bis vier Exemplare.
(Entomologen-Tisch Frankfurt.a. M.)

Anaitis plagiata L. Die Raupe war im Jahre 1929 bei Frank-
furt (Main) nach Beobachtung der Herren A u e und L o m m a t z s c h
ganz auffallend häufig. So wäre es Anfang Juli eine Kleinigkeit
gewesen, Hunderte von Raupen .bei Mitteldick von Hypericum
perforatimi einzusammeln. Herr Bol dt stellte ferner fest, daß auch
die Überwinterungsraupen im Herbst 1929 außerordentlich häufig
waren. (Wie vor.)

Cheimatobia brumata L. Die Raupe dieses Falters war 1929
bei Frankfur t (Main) recht häufig. (Wilhelm Lo m matzsch,
Frankfurt a. M.)

Cidaria (Larentia) quadr if asciata Cl. Ich sah die Art als
Raupe noch nie so häufig wie im Herbst 1929 bei Frankfur t
(Main) im Stadtwalde. (Rudolf Bol dt, Frankfurt a. M.)

Abraxas grossulariata L. Soviele Raupen und Puppen wie
in den'Monaten Mai und Juni bei Leeuwarden an Weidenge-
büsch sah ich noch niemals. (Wie vor.)

Erannis (Hybernia) defoliaria L. Die Raupe dieses Falters
war 1.929 bei Frankfur t (Main) relativ häufig. (Wilhelm Lom-
matzsch, Frankfurt a. M.)

Biston (Amphidasys) betularius L. Die Raupe war nach den
Feststellungen der Herren Aue und B o l d t bei F r a n k f u r t (Main)
im Stadtwalde sehr häufig. (Entomologen-Tisch Frankfurt a. M.)
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Boar mia extersaria Hbn. (luridata Bkh/ Die Art war 1929
bei Frankfur t (Main) häufig. (Wilhelm Lommatzsch , Frank-
furt a. M.). .

Hylophila prasinana L. Der Falter war nach den Fest-
stellungen der Herren Aue und Lommatzseh 1929 bei Frank-
furt (Main) recht häufig, und die Raupe trat nach den Beobach-
tungen der Genannten und Herrn Boldt's geradezu in Unmenge
auf. Bei Ausübung der Schirmklopfmethode konnte man sich vor
den bei jedem Schlage in den Schirm purzelnden Raupen fast
nicht retten. Herr Aue stellte aber fest, daß viele Raupen krank
und nicht wenige auch parasitiert waren. (Entomologen-Tisch
Frankfurt a. M.)

Callimorpha quadripunctaria Poda (liera L). Die Art war
bei E i senbe rg (Erzgebirge) 1929 auffallend häufig. (Entomolog.
Verein in Eisenberg und Umgebung.)

Hymenopteren.
Ich beobachtete heuer viele G o l d w e s p e n . Speziell im Spät-

sommer sind W e s p e n anderer Gattungen viel zu beobachten ge-
wesen. Letztere Beobachtungen erstrecken sich insbesondere auf
die Nähe von Wien. (Oberlehrer Josef Ni t sche , Wien.)

Mir ist im abgelaufenen Jahre im Gegenteil aufgefallen, daß
Wespen und Horn i s sen hier in und bei F rankfur t (Main)
erheblich weniger zahlreich aufgetreten zu sein scheinen, als ge-
rade im Vorjahre, Besonders durch Wespen wurde ich in den
vorhergehenden Jahren in meiner Wohnung, bezw. der dazu ge-
hörigen Küche stark belästigt, so daß ich, um die Raubzüge dieser
ungebetenen Gäste abzuwehren, die Fenster fast immer geschlossen
halten mußte und wohl an Hundert tötete. Im Jahre 1929 dagegen
hat sich fast nicht eine Wespe bei mir eingestellt. (Aue, Frank-
furt am Main.)

Insektenfressende Säugetiere.
Es ist vielleicht nicht uninteressant, daß ich in diesem Jahre

hier bei Apolda bis heute (25. IX. 2Q) noch nicht eine Fleder-
maus zu Gesicht bekam. (Rudolf P i l l ing , Apolda.)

Durch diese Mitteilung werde ich daran erinnert, daß, was
mir nicht besonders aufgefallen war, auch ich 1929 nicht eine
einzige Fledermaus beobachten konnte, obwohl ich solche doch
in. anderen Jahren eigentlich regelmäßig in der Stadt umherfliegen
sah! Es scheint mir nicht ausgeschlossen, daß der verflossene
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strenge Winter 1928/29 unter den Beständen dieser Tiere merk-
lichen Schaden angerichtet hat. (Aue, Frankfurt am Main.)

Bemerkenswerte Erscheinungszeiten von Faltern.
In diesem Jahre fing ich einige Falter hier bei F r a n k f u r t ,

(Main), deren Erscheinungszeit auffällt.

Scotogramma (Mamestra) trifolii Rott. Bereits am 24. IV: 29
fing ich im Stadtwalde ein Weib dieser Art.

Monima (Taeniocampa) gothica L. Noch am 18. V. 29 fand
ich im Stadtvvalde einen Mann .dieser Art.

Monima (Taeniocampa) stabilis View. Auch von dieser Art
fand ich bei Schwanheim verhältnismäßig spät noch ein Weib,
nämlich am 11. V. 29. (Wilhelm Lommatzsch, Frankfurt a. M.)

Dritte Generationen bei Frankfurt am Main.
Celerio euphorbiae L. Im Herbst 1929 erzog ich einen Falter

III. Gen.; die Raupe stammte von Goldstein bei Frankfurt a. M.
Scotogramma (Mamestra) trifolii Rott. Im Oktober 1929

fing ich einen Falter III. Gen. im Stadtwalde.
Calophasia lunula Hufn. Im Oktober 1929 fand ich noch

einige kleine Raupen, die also einer dritten Teilgeneration ange-
hörten, und die sich auch noch verpuppten. (Rudolf Bol dt,
Frankfurt a. M.)

Kleine Notizen zur Fauna von Frankfurt (Main).
Panthea coenobita Esp. In diesem Jahre (1929) ist es mir

zum ersten Male gelungen, eine Raupe dieser Art im Stadtwald
aufzufinden.

Herminia cribrumalis Hbn. Auch von dieser Art fand ich
1929 erstmalig die Raupe bei Frankfurt (Main), im Stadtwalde.

Comacla senex Hbn. Erstmalig erbeutete ich die Raupe 1929
im Stadtwalde. .

Heterogenea osèlla Schiff. Ich fand die Art 1929 zum ersten
Male im hiesigen Stadtwalde, aber nur an einer eng begrenzten
Stelle. (Rudolf Boldt, Frankfurt a. M.)

Lasiocampa quer eus L.
Bei der diesjährigen Zucht der Art erhielt' ein Mitglied von

einer Anzahl gezogener Raupen Ende Juli dieses Jahres 25 Puppen,
die jedoch bfsher (9. IX. 29) nicht den Falter ergeben haben.
Ebenfalls liegt eine Puppe aus dem vorigen Jahre über. (Entomol.
"—"- D '^ (Fortsetzung folgt.)
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